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Hinweise zu den Indikatoren  

für Antragsteller und Begünstigte 
 
Interreg Sachsen – Tschechien 2021 – 2027 
 
 
 
 
 

 
Priorität 3 – Bildung, lebenslanges Lernen, Kultur 
und Tourismus 
 
Spezifisches Ziel: Stärkung der Rolle, die Kultur und nachhalti-
ger Tourismus für die Wirtschaftsentwicklung, die soziale Inklu-
sion und die soziale Innovation spielen 
 

 Maßnahmen: 
M 3.5 – Aufwertung der gemeinsamen Tourismusregion 

 M 3.6 – Bewahrung, Pflege und Vermittlung des Kulturerbes 
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Einleitung 

Diese Hinweise beinhalten die Definition der Output- und Ergebnisindikatoren auf Ebene des 
spezifischen Zieles und der Maßnahmen. Sie geben einen Überblick über die zu erbringenden 
Nachweise sowie weitere Erklärungen zu den Output- und Ergebnisindikatoren. 

Die Outputindikatoren dienen dazu, die durch Projektaktivitäten erreichten Arbeitsergebnisse 
zu messen. Für jedes spezifische Ziel gibt es einen oder mehrere Outputindikatoren. Für ein 
Projekt ist mindestens ein für das spezifische Ziel festgelegter Outputindikator (RCO oder OI-
CP) auszuwählen.  

Die Ergebnisindikatoren dienen dazu, die Effekt zu erfassen, die durch das Projekt erreicht 
werden sollen. Für jedes spezifische Ziel gibt es einen oder mehrere Ergebnisindikatoren. Für 
jedes Projekt ist ebenfalls mindestens ein für das spezifische Ziel festgelegter Ergebnisindika-
tor (RCR oder RI-CP) auszuwählen.  

Die Angaben sind obligatorisch. 

Mit der Antragstellung erfolgt die Zuordnung des geplanten Projektes zur einschlägigen Prio-
rität, dem spezifischen Ziel und der Maßnahme, die mit Output- und Ergebnisindikatoren ver-
knüpft sind.  

Durch den Antragsteller sind im Projektantrag realistische Zielwerte für diese Indikatoren an-
zugeben, die bis zum Abschluss des Projektes erreicht werden sollen. Zudem müssen die 
geplanten Zielwerte in einem angemessenen Verhältnis zu der geplanten finanziellen Ausstat-
tung des Projektes stehen. Das Gemeinsame Sekretariat kann in seiner Beratung entspre-
chende Empfehlungen für eine Anpassung der zu erreichenden Zielwerte aussprechen. Im 
Rahmen der Berichterstattung zum Projektfortschritt bzw. beim Abschluss des Projektes sind 
die erreichten Zielwerte darzulegen. Die erreichten Zielwerte müssen durch Nachweise belegt 
werden. 

Priorität 3 – Bildung, lebenslanges Lernen, Kultur und Tourismus 

Spezifisches Ziel - Stärkung der Rolle, die Kultur und nachhaltiger Tourismus für die 

Wirtschaftsentwicklung, die soziale Inklusion und die soziale Innovation spielen 

Maßnahmen 

M 3.5 – Aufwertung der gemeinsamen Tourismusregion 

M 3.6 – Bewahrung, Pflege und Vermittlung des Kulturerbes 

 

Übersicht der Output- und Ergebnisindikatoren 

Indikator Maßeinheit Etappenziel 2024 Zielwert 2029 

RCO 77 
Kultur- und Tourismus-

stätten 
0 60 

RI-CP 1 Angebote -- 40 

RCO 87 Organisationen 24 72 

RCR 84 Organisationen -- 30 
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Indikator1 Bezeichnung Maßeinheit Angabe der Zielwerte  Nachweise Hinweise und Erläuterungen 

RCO77 Anzahl der unter-
stützten kulturel-
len und touristi-
schen Stätten 

Kultur- und Touris-
musstätten 

Anzahl der unterstützten kul-
turellen und touristischen 
Stätten 

Der Wert muss stets >0 sein. 

Der Outputindikator ist mit 
dem Ergebnisindikator RI-
CP1 verknüpft. 

Belege:  

- Internetlinks zu den unterstützten 
kulturellen und touristischen Stätten, 
Fotodokumentation, Werbeplakate, 
Veröffentlichungen, Videoaufnah-
men 
 

Erfassung: 

- Projektbericht 
- Abschlussbericht 

Gezählt wird die Anzahl der unterstütz-
ten kulturellen und touristischen Stät-
ten.  

Dabei kann es sich um physische Stät-
ten (wie z. B. Theater, Museen, Ar-
chive, Bibliotheken, Kultur- und Kunst-
zentren, Galerien) und touristische Stät-
ten (wie Natur- und Kulturdenkmäler, 
Schlösser, Burgen, Parks u. a.), aber 
auch um immaterielles Kulturerbe han-
deln.  

Immaterielles Kulturerbe umfasst Tanz, 
Theater, Musik, Bräuche, Feste, über-
liefertes Wissen oder traditionelle 
Handwerkstechniken. Im Falle des im-
materiellen Kulturerbes ist eine kultu-
relle und touristische Stätte ein Ort, an 
dem das immaterielle Kulturerbe phy-
sisch oder virtuell vermittelt wird, z. B. 
durch Konzerte, Ausstellungen, Vor-
träge, multimediale Übertragungen und 
Präsentationen usw., die an dem be-
treffenden Ort stattfinden (Museen, Kul-
turdenkmäler, Gedenkstätten usw.). Bei 
Vor-trägen, Konzertreihen oder Ausstel-
lungen o.ä. zu einem Thema, die an 
verschiedenen Orten stattfinden, wird 
dies jedoch nur als 1 Output gewertet, 
da es sich um das gleiche immaterielle 
Erbe handelt. 

 

  

                                                
1 RCO = Outputindikator 
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Indikator2 Bezeichnung Maßeinheit Angabe der Zielwerte  Nachweise Hinweise und Erläuterungen 

RI-CP1 Neue bzw. ver-
netzte bzw. erwei-
terte Angebote für 
Tourismus- und 
Kulturstätten 

Angebote Anzahl der Angebote  

Die Angabe ist zwingend, 
wenn der Outputindikator 
RCO77 verwendet wurde. 

 

Belege:  

- IT-Dokumentation, Internetlinks, 
Screenshots, Fotodokumentation, 
Flyer, Werbeplakate, Veröffentli-
chungen 

 

Erfassung: 

- Projektbericht 
- Abschlussbericht 

Dieser Indikator erfasst die im Rahmen 
der geförderten Projekte entwickelten, 
vernetzten und/oder erweiterten touristi-
schen und kulturellen Angebote, die 
nach Projektende grenzübergreifend 
genutzt werden. Hierzu gehören u. a.  

- die Erschließung neuer digitaler An-
gebote (wie z.B. virtuelle Ausstellun-
gen) sowie klassischer Angebote 
(wie z.B. Rad- und Wanderwege), 

- die Transformation von klassischen 
Angeboten in digitale Formate, 

- die grenzübergreifende Vernetzung 
von bisher regionalen bzw. lokalen 
Angeboten, 

- erweiterte Angebote zur Erreichung 
neuer Zielgruppen (wie z.B. für Kin-
der und Jugendliche, Menschen mit 
Beeinträchtigungen) bzw. um einen 
leichteren Zugang zu gewährleisten 
(wie z.B. durch Schaffung von Barri-
erefreiheit) 

 

  

                                                
2 RI-CP = Ergebnisindikator 
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Indikator3 Bezeichnung Maßeinheit Angabe der Zielwerte  Nachweise Hinweise und Erläuterungen 

RCO87 Grenzübergrei-
fend kooperie-
rende Organisati-
onen 

Organisationen Anzahl der Kooperations-
partner, die im Projekt zu-
sammenarbeiten 

Der Wert ergibt sich aus den 
benannten Kooperationspart-
nern.  

Der Outputindikator ist mit 
dem Ergebnisindikator 
RCR84 verknüpft. 

Belege:  

- Zuwendungsvertrag ggf. Ände-
rungsvertrag 

 
Erfassung: 

- Projektbericht 
- Abschlussbericht 

Der Indikator zählt die Organisationen, 
die im geförderten Projekt kooperieren. 

RCR84 Organisationen, 
die nach Projek-
tabschluss grenz-
übergreifend zu-
sammenarbeiten 

Organisationen Anzahl der Kooperations-
partner, die nach Projekt-
ende weiterhin grenzüber-
greifend zusammenarbeiten 

Die Angabe ist zwingend, 
wenn der Outputindikator 
RCO87 verwendet wurde. 

Belege:  

- Formale zweisprachige Vereinba-
rung über die Fortsetzung der Zu-
sammenarbeit   

 
Erfassung: 

- Bericht 1 Jahr nach dem Projekt-
ende  
 

Die Vereinbarung kann bereits wäh-
rend der Projektdurchführung oder in-
nerhalb eines Jahres nach Projektende 
geschlossen werden. Die Vereinba-
rung ist bis spätestens ein Jahr nach 
Projektende der Kontrollinstanz vorzu-
legen. 

Der Indikator zählt die Organisationen, 
die nach Projektende weiterhin grenz-
übergreifend zusammenarbeiten. Dabei 
handelt es sich um Organisationen, die 
bereits an der Projektdurchführung be-
teiligt waren und innerhalb des RCO87 
gezählt wurden. 

Die Zusammenarbeit muss nicht von al-
len am geförderten Projekt beteiligten 
Organisationen fortgesetzt werden.  

Die Zusammenarbeit muss nicht das 
gleiche Thema abdecken, mit dem sich 
das abgeschlossene Projekt befasst 
hat. 

 

                                                
3 RCO = Outputindikator; RCR = Ergebnisindikator 


